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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.215.
Donnerstag den 19. September 1878.

2) Erkenntnisse.
als Strasqcricht in Prag hat

> ^wd 7 ̂  Staatsanwaltschaft mit den Erlcmttmsscu
3 " ' " " citmm ^ ' " b " ' ^ ' ^ .̂<X>« und 24,UN, die
?'.?" d ' ^ ^ ' Zeitschrift „Pol i t i l " (Morsscnan^gab.)
l " ^..sichH ^ ' ^ r m b s r 1«?8 wc^cn des Lcitartilcls mit
? " ^" Z ' A Ä " v v ' ^ " " ^ t c Politi l" nach 8 <" " St. w..
' 3 " W Ä ' N « ^ / ^ " Nr, 11 vom 4. September 1«7«
,< bcs Pr.s,,' . ,"^"l> »" 1»'«Illm^>. ,.n<:in!i, iwot." nach
! > ' u N ^ d e s forner wessen des slrtilcls «Okuimo«
>ehes vu^ I? ̂ " ' ^ "ach ̂  4<̂ l St. G. nnd Art. V des Ge-
. , Das/ ' , / ^ ? e r 1 « ^ verboten,
^^lnatsamlam? c ll"'cht '« ^riinn hat anf Antraa. der
^' ^ 12 W! V" l t mit dem Crlenntnisse vom 7. September

Ä . ^ " l ie," '«,, ̂ ^"terverbrcitunss der Zeitschrift ,Mo-
,?' ?ls mit der ?/' l / ^ . ) ' " " '̂ ' September ^ 7 « wegen des
> °böu>./^.,5' leinst "^ Ui^n8l<^. beginnend mit . .^k
^ 7 ^ ^ ! ' nach i; W St. G. ucrbotcil.
l39Z8)

^ Nr. 6342.

D Kundmachung.
^ Kr N " ^ ^ ^ o i s Klar, k. k. ord. Professor
l83z f ^ g n Universität, unterm 2. Jänner
^ i / k ? ^ Künstlerstiftung mit dem Ge-

! b < i 'A r 800 st. ö. W. ist nach Bernard
""Er ledigung gelangt.

Hcht" , ' " Stiftung sind Künstler, nämlich

Aga„^"^"" l zum Vatcrlande haben, bei deren
>^^M, . / ^ .aus den übrigen Ländern des öster-

^hlc t)", 9^'i lcn Wandels und guten Rufes sind;
>̂'st i n^ ^ " ' Talente und Anlagen zur schönen
H m.^ ' ? " entschiedene Vorliebe zu derselben
"ach dc / " ' ^ bildende Künstler durch inehrcre,
^G'ttr unbefangenen Urtheile anerkannt recht-
er ^ / und bewahrt beflindencr Nuuswerständi-
^ ^ nies ̂ ? ^^ben und Kuustleistuugcu (von

! ^ ?ßcch?"!chnl ist hier keine Rede) vorthcilhaft
^ M .̂f'uo erwiesen haben, und welche
3? l>vl., I,'ilcn sind, ihre Ideale der Kunst mit
MtzchMuMm Meisterwerken der Vor- uuo
'^ zur wachend zusaminenzuhalten, zu studieren,
' s " Lriss,. "^^'ummmg aufzuschwingen nud iu
^ h a n p ? w mit Crfolg zll veraugenscheiulichen,
°"i», do, „ ^ ' ^ ein sinniges Anschauen uud Stu-
^tstcli^" ' " " ' Meisterwerke sich uud ihreu Kunst.

«>Mcheil^" "^ möglichste Vollkommenheit zu

""b kann"!! ,^r Stiftnng dauert durch zwei Jahre
. "e P, "s vorzüglich gutcu, durch öffentlich ge-
?'̂ 1ten c>""<" ausgezeichneten Talenten und ge-
^ werden ' ^ " ^ " l " " ^ burch drei Jahre bewil.

bie erste 3^"9"'ung ist in diesem Falle ebenso wie
M cntfM V " " g bciin Prascntator anzusuchen.

<j ̂ " " llnqchc..... b'ch" Fall die Beibringung der
^e O b l i ^ ? " " ' zwei Preisarbeiten.
!^ die ilw, 3 " des Stlftlings ist keine andere,
^ "« liH ,^/be zur Kunst selbst zur Pflicht

^ anberm ? ^ ^ wcuigsteus zwei Dritthcile
°.'"' eiw " ' l 'u Zeit in Italien, insbesondere in
? d e r ^ f / ^ l l n s t lebe uud bei dem Austritte
K i l h i ^ , ? ' " a die Kirche seiues Tauf- oder
i" "chtÄ ^ ' " Wohuortes (wenn er in Vöh-

2"^ui,st > " " "are) sogleich mit einem Produtte
H eine ho, ^ " ^ " " " l d c , einer Statue nud dgl.,
ö "ne f i , 7!'"st. der Kirche, dem Vatcrlaude

3) Hke. " " t>le Mit- uud Nachwelt würdige Art

8es'̂  I a l ) ^ " " ^ ^ " l l s i dem Künstler noch ein
^ r> rue V ^ u m t , so innß er die hier aus-

^ z> 3' schon V ^ ' ^ u n g gegen die betreffende
^ ^ ? ^ " i >nd"u ^ ^ ' l ' u d«i « r e n unter sonst

R^ncurs f^ 3" f t ' " erfüllen.
H h dmn ^ " ' l ' Stiftllng wird auf ein Jahr.
bei,^ "us^s^-.^l'ptclnber 1878 bis Ende August
H ' ^lin le" w"' . "ud die sich hierum bewer-
^n '"nach ^ i ^ " e n aufgefordert, zwei Preis-
"l k?." eme ^ « " .^rf'ndung zn liefern, uon
^cil.M'" oder ^ " ' " ' " "^ ^D^ gemalten oder
<Meus ein' . V " " geformteu Ailde. mit
^ ^''?ine e,,^" ss/l Menschengestalten, in
in l>,Z lchi,̂  lem Maßstabe, uud die auderc ni
l'grn ' M l hatte ! " "U'hrcren Mcuscheugestalteu
den^chnf/,7^ deven Darstellung aus ocn hei-
llu^Mnden ^ ^s alten uud des neuen Vundeö,
^ i " v!-? bes Va3 l ^ " ' ber Geschichte überhaupt

w ch. "MeUaudes iusbcsoiidere zu uehmcu

^ l i K ^ beiden m
^ ? 9 V ^ n Pr . . f e i t e n sind portofrei wo

Position ^""stausstellung des Jahres
" zu bringen j falls dies jedoch

unthunlich wäre, bis Ende August 1879 bei dem
k. k. Bezirlskommissär Rudolf Maria Klar in
Prag, Thomasgasse 3ir. 15/111, als dem derzeiti-
gen Mitprä'fentator der Professor Dr. Alois Klar-
fchen Künstlerstiftung, gegen Empfangsbestätigung
zu überreichen.

Prag am 22. August 1878.

K. li. 8tuttüalterei für Hökmen.
(3l)73) Nr. 6421.

Rinderpest.
Laut Ausweises des lönigl. ungar. M in i -

steriums für Ackerbau, Industrie und Handel vom
5. d. M . , Z. 20,749, über den Stand der Rin-
derpest in Ungarn in der Zeit vom 26. August bis
zum 3. September herrscht diese Seuche noch in
folgenden Orten, und zwar:

in Schellenberg des Szebener Comitates,
„ Nagy Disznöd „
„ Dubovlics „ Temeser „
I m Szörcnuer Comitate in der Gemeinde

O-Szadova ist die Rinderpest gänzlich erloschen.
Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen

Kenntnis gebracht, daß aus den verseuchten Comitaten
die Ein- und Durchfuhr von Hornvieh aller Art, von
Abfällen und Rohstoffen dieser Thiere, von Heu,
Grummet, Stroh u. dgl. nach und durch Krain
unbedingt verboten ist.

Laibach am 12. September 1878.

A. k. Aumlesressierunss für Mrain.
(3962—1) Nr. 7270.

Adjunctenstelle.
Aon den aus Anlaß der GrundbuchSanle-

gung neu sistemisierten Ndjunctenstellen ist eine er-
ledigt.

Die Bewerber um dieselbe haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche mit Nachweisung der Svrach-
tenntnisse im Dienstwege

b is 1 . O k t o b e r 1 8 7 8
beim gefertigten Oberlandesgerichts-Präsidium ein-
zubringen.

Vom l . k. Oberlandesgerichts-Präsidium Graz
am 9. September 1878.

(3974—1) Nr. 538.

Lehrcrstellen.
Folgende Lehrerstellen sind zu besehen: in

Budajne, Planina und Hrenovitz mit 400 fl. und
Natnralquarticr, in Untersemon mit 500 ft., in
Dornegg mit 400 fl. und in Suhorje mit 500 st.,
letztere mit der Excmrendo - Pflicht nach Ostroino
Berdo.

Die Gesuche sind
b i s 1 0 . O k t o b e r l . I .

beim Bezirksschulrathe in Ndelsberg zu überreichen.
Adelsberg am 16. September 1878.

(3957—2) Nr. 668.

Schuldienerstelle.
An der Volks- und Bürgerschule in Gurk-

feld ist mit Oktober 1878 die mit einer Iahres-
entlohnunq von 350 ft. und einem Wohnzimmer
dotierte Schuldienerstelle provisorisch zu besetzen.

Bewerber haben ihre eigenhändig geschriebenen
Competenzgcfuche mit den Nachweisen über Alter,
Stand, Beschäftigung, Vorleben und Kenntnis der
deutschen nnd slovenischen Sprache bis längstens

2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 8
bei dem gefertigten k. k. Beznksschulrathc zu über-
reichen.

Auf Bewerber, welche das Buchbindergewerbe
erlernt haben, wird besonders Rücksicht genom-
men.

Vom k. k. Bezirksschulrathe Gurkfeld, am
10. September 1878.

(3958—2) Nr. 466.

Lehrerstelle.
An der einklasfigen Volksschule in Saloch

ist der Lehrerdienst, mit welchem ein Gehalt jährlicher
400 fl. nebst freier Wohnung verbunden ist, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese provisorisch zu besetzende
Stelle haben ihre belegten Gesuche

b is Ende S e p t e m b e r

anher vorzulegen.

K. k. Bezirksschulrat Stein am 14. Sep-
tember 1878.

Klani i i in. p.

(3927—2) Nr. 734.

Lehrerstellen.
An der vom Schuljahre 1878/79 an drei-

klassigen Volksschule in Großlaschiz, dann an der
dreiklassigen Volksschule in Soderschiz sind die
dritten Lehrerstellen mit je 400 fl. Gehalt sogleich
zu besetzen.

Bewerber wollen ihre gehörig instruierten Ge-
suche im vorgeschriebenen Wege längstens

b i n n e n sechs Wochen

bei den betreffenden Ortsfchulräthen überreichen.
Weiters wird noch bemerkt, daß die Lehrer-

stellen an den einklassigen Volksschulen in Rieg
mit 450 fi. Gehalt, Ebenthal und Götteniz mit
je 450 ft. Gehalt, und alle mit Naturalwohnun-
gen, ob Mangels an Bewerbern noch nicht besetzt
worden sind und allfälligc Bewerbungsqesuche auch
nach Ablauf der auf den 20. August l. I . fest.
geseht gewesenen Eoncursfrist angenommen werden.

K. k. Bezirksschulrath Gottschee am 11. Sep-
tember 1878.

( 3 9 6 1 - 1 ) Nr. 13,875.

Waisenstiftung.
Die Iahresinteressen der Helena Valentin'schen

Waisenstiftung im Betrage von 84 fi. kommen
für das Jahr 1878 zur Vertheilung.

Auf diese Stiftung haben elternlose, in der
Pfarre Maria-Verkündigung zu Laibach geborne
Kinder bis zum erreichten 15. Lebensjahre An-
spruch.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche bis

15. O k t o b e r 1 8 7 8
Hieramts zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 1 1 . Septbr. 1878.

(3970—2) Nr. 2004.

Kundmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Neumarktl wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Rich-
tigkeit der zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

der K a t a f t r a l g e m e i n d e D u p l a c h

verfaßten, Hieramts zur Einsicht erliegenden Be-
sitzbogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 2 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 8

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt gege-

ben, daß die Uebertragung von nach § 118 a. G. G.
amortisierbaren Privatforderungen in die neuen
Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein-
lage darum ansucht, und daß die Verfassung der-
jenigen Grundbuchseinlagen, in Ansehung derer
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht
vor Ablauf von Vierzehn Tagen nach der Kund«
machung dieses Edictes stattfinden wirb.

K. k. Bezirksgericht Neumarttl, 11 . Veplem

ber 1878.
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U u z e i g e b l a t t .
(3852—1) 9K. 8609.

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom k. k. Landesgeiichte m Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Sigmund Wolf <b Comp. in Weiß-
kirchen die executive Versteigerung de3
dem Josef Leuz von Laibach gehörigen,
auf 1750 fl. geschätzten V,, Antheils
an dem im magistratlichen Grundbuche
8ud Cons.-Nr. 18 und Rectf-Nr. 348
vorkommenden Hauses auf der S t . Pe<
tersvorstadt bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 5. November
und die dritte auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
Laibach, Sitticherhof, zweiten Stock,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten F-eilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Va-
dium zuhanden der Licitationskommis-
sion zu erlegen hat, sowie das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbuchs-
eftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

' Laibach am 3 1 . August 1878.

(3942—1) Nr. 10,534.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zum Edicte vom
6. Juli l. I . , Z. 5006, in der Exe«
cutionssache des t. k. Steueramtes Laas
(lwni. des hohen k. k. Aerars) gegen
Anton Skof von Martinsbach Mo. 59 fl.
40 kr. s. A. bekannt gemacht, daß zur
eisten Rcalfeilbietungs - Tagsatzung am
28. August 1878 kein Kauflustiger er-
schienen ist, weshalb am

2 6. September l. I .
znr zweiten Fcilbk'tungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 8ten
September 1878.

(3937—1) Nr. 19,31«.

Dritte M . FcMetung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu den
diesgcrichtlichen Edictcn vom 27. Mai
1878, Z. 11,109, und vom 8. August
1878, Z. 10,905, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit dem
Bescheide vom 27. Mai 1878, Zahl
11,109, auf den 31. Augnst l. I . an«
geordneten zweiten exec. Feilbietung der
dem Franz Patter von St. Marein ge-
hörigen Realität Einl.-Nr. 02 u<I Steuer-
gemmldc St. Marcin kein Kanflnstiger
erschienen ist, zn der mit dem obigen
Bescheide auf dcn

2. Oktober l. I . ,
vormittags von lo bis 12 Uhr, hier-
genchts angeordneten dritten erec. Feil-
schVn " " ^"" ^"beren Anhang? ge-

bach"'^2er^^t2ai.

(3941-1) N7. 10,535

Zweite ezec. FcMewng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dein Edicte vom
7. Juli 1876, Z. 0333, in der Execu-

ionssache des Mathias PakiZ von Groß-
oblat gegen Michael Otouicar von Zirt-
niz pcw. 232 si. s. A. bekannt gemacht,
daß znr ersten Realfeilbietungs-Tagsatzung
am 28sten Augnst l. I . kein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

28. September l. I .
zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge-
chritteu werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 8ten
September 1878.

(3725—1) Nr. 6968.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuiig.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
mtionssache des Herrn Josef Gorup und
Franz Kalister gegen Thomas Aabcc
von Dorn die mit dem Bescheide vom
23. Ma i 1878, Z. 4889, auf den 8ten
August 1878 angeordnete dritte execu-
tive Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 22
kä Prem pcto. 153 f l . 23 kr. o. 8. c,
die neuerliche Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 8
übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
3. August 1876.

(3943—1) Nr. 10,540.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edictc vom
11. Apri l 1878, Z. 3348, in der Exe-
cutionssache des k. t. Steueramtes Loitsch
(nom. des hohen k. t. Aerars) gegen
Johann Lekan von Geräut Hs.-Nr. 97/98
M o . 144 ft. 33 kr. s. A. bekannt gemacht,
daß zur ersten Realfeilbietungs-Tag-
satzung am 28. August l. I . kein Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

28. S e p t e m b e r 16 76
znr zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 8ten
September 1878.

(3731—2) Nr. 7169.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. l. Bezirksgerichte Aoclsberg
wild bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Anton Simsiö
von Bclslo die exec. Feilbictung der dem
Johann Gcrzel von Belsto Nr. 1 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1050 fl. geschätzten
Realität «üb Urb. 'Nr. 102 uä ttuegg
pcto. 33 fl. 23 lr. c. «. c. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tag^atzungcn, und
zwar die erste auf den

5. O l t o b e r ,
die zweite anf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal uormütags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mil dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäc bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur nm
oder über dem Schätzungswerts, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintüngegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anboie ein lOperz. Badinm zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchöextratt tonnen in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
6. August 1878.

(3893—2) Nr. 503tt.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Peter Kraigher

von Hrasc, zur Einbringung der Förde»
rung aus dem Urtheile deS l. t. Bezirks,
gerichles Adclsberg vom 31 . Ju l i 1876,
Z 2355, pr. 250 fi. s. A., die excc. Ver-

steigerung der dem Josef Bo^iö von Porece
auf das Wohnhaus Nr. 26 in Porece
Parz.-Nr. 178, 177 und 2018 nebst dem
Alltheile der Alpe am Nanos, del» Planoten
und der Waldung am Nanos zustehenden,
auf 200 fi. geschützten Besitz- und Ueber-
nahmsrechte im Rcassumicruugswege be-
williget und hiezu die Fcilbietungs-Tag-
satzungen auf den

b. O l l o b e r ,
5. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit drin Anhange angeordnet
wurden, daß diese Besitz» und Uebcrnahms-
rcchlc bei der ersten uno zweiten Fcilbie-
lung nur um oder über dem Schatzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden würden.

K.t. Bezirksgericht Wippach am Uten
August 1878.

( 3 7 9 3 - 2) Nr. 5174.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef Rüdes-
schen Erven (durch den Machthaber Herrn
Franz Blahna) die excc. Versteigerung der
dem Anton Coac von Willingrain gehö-
rigen, gerichtlich auf 620 ft. geschätzten
Realität bewilliget und hiezu drei Fcilbie-
tungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Alntslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbieiung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitutionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungüprolotoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Relsniz am 13ten
Ju l i 1878.

(3938—2) Nr. 8528.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städl.'delrg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Io>
hann Murnig (durch Dr . Sajooic) die
efec. Versteigerung der dem Johann Ulbing
von Wrust Nr. 29 gehörigen, gerichtlich
auf 2040 ft. ge>chlltzten Realität u.ä Sonn»
egg uuti Urb..Nr. 300, Reclf.-Nr. 233
und Einl.-3ir.270 bewilliget uno hiezu drei
Heilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und die dritte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber anch unters demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicirant vor gemachten»
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationStomlnission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract liinncn in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen wcrocn.

K. t. stadt.-dcleg. Bezirksgericht Ualbach
am 27. Juni 1878.

(3600 -3 ) Nr. ^

Reassumieruna zweiter^
dritter ezec. FeilbiewN

Vom l. t Bezirksgerichte " " '
wird kund gemacht: , , H,M

Es werde über Ansuchen del i - ^ ^,
procuratur für Kram die m^ ^ ̂ .^
scheide vom 3. September ^ / 5 ' " M l »
angeordnet gewesene und >oyl ^ » ,
zweite und dritte exec. Feilbictung,^
Johann Lerne von St . Michael ^ ̂
im Grundbuche der Herrschaft ^u u» ̂
Urb.'Nr. 138 oorlommcndm. « ^ .
auf 870 ft. geschätzten sicawl ^ ^
mando bewilliget und zu oen» ^,
die Feilbietungs-Tagsatzullge» ««'

2. O k t o b e r und
2. N o v e m b e r I s?» ' ^

vormittags von 11 bis l ^ " ^ ' M
gerichts mit dem Anhange des '",?
lichen Bescheides angeordnet̂  , F

K. l Bezirksgericht Senoset!̂

13. August 1878. ^ ^ ^

(3792—2) ^ '

lileeutive
Realitäten-Verstetge K

Vom l.t. Bezirksgerichte MlI"H

bekannt geinacht: . ° Ioho"'
Es sei über Ansuchen o ^ , W

Lega von Sodcrschiz die exec. ^ »̂ '
rung der dem Barthelma » " ' ^ ß ^
Hrib gehörigen, gerichtlich a" O
geschätzten Realität bewllllg" ' ^ l
drei Feilbielungs-Tagsatzungeu,
die erste auf den

5. O l t o b e r.

die zweite auf den
2. N o v e m b e r

und die dritte auf dcn ^ ,
7. D e z e m b e r l » < M ,

jedesmal vormittags von 1^ OhaH
ill der Allltstanzlci mit ^ ' dB^ ,
angeordnet worden, daß b>e ^ . ^ B ' ^
bei der ersten und zweiten «e" ^h "
um oder über dem Schatzu'lg^F^'
der dritten aber auch unter
hintangegeben werden wird. ^ ,

Die Licitationsbedinanllle' ^ F ^

insbesondere jeder Licitant v° ^dc'' -,.
Alchote ein lOperz. VadiuM i"" ^. l ^
^icitationstommission zu erleg"'^ ^>l"^
das SchätzungsprotoloU """ ^ M ^
buchsc l̂ract tönnrn in ° " .^n.
lichen Registratur eingeschu«/" ,̂„ ."

K. l. Bezirksgericht 3ttls">'

( 3791 -2 )

NeaIitäten-VerstelgH7
Vom l.l.BM-lsgcrlchle .̂ ,

bekannt gemacht: ^ssra"z^?,ita
Eö sei über Ansuchen d s ^ s ^

von Viiedcrdorf (durch " ' ^ ^clß^ ,
Franz Erhonnic) dic c^ - ̂ ,^ O
der dem Andreas K°Pw" °. g H ,
gehörigen, gerichtlich auf ^
Realität bewilliget und h l ' ^ ^ hie
tungs'Tagsatzu.lgcn, " " " »
auf den , ^ ^

b . O k t o b e r ,
die zweite auf den . ̂2. N o v c m b e ;

und die dritte auf den ^ s ' F
7. D c z e n , bcr . ,̂  p ,̂

jedesmal vormittags von " ^ „ M , ^
ln der Amt^lanzlci nm ^f,,.^ „.,
angeordnet worden, d°b F^hict. 0i
bei der ersten und ̂  5 g ' - / >''
um oder über dem ̂ " " M ^ ' ,
der dritten aber anch » ,,
hintangegcben werden w , ^ ^ ̂ , c

Die Wta t .onöbe^
insbesondere jeder L . c . ^

Anbote ein U i p e I - " ,legcn ° ^ <
«icilationslomm'sst«"^' hdc F
d«s Schätzungspr.totoU l ' ^ ,! sg
buchScllract können ' .^ „c i^>
lichen Registratur ">' l 'H . . i j ""

K. t. Bezirlsgenchl

Ju l i 1878.
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^ , . : . ^ Nr. 1965.

V 55̂  Mbietung.
^k h,lll,.'. "^rlsgerichtc Ncuniarkll
>i°nss«ch ^ 5 " ' « " ^ daß in der Execu-

do» Etc, i'̂ n ' " " ^ " ' ) llegcn Maria Kunciö

3ei<l,.' " l, I , angeordneten zweiten

^s-E»l" ^ Z t m Ncalilät .ud Grund!
G°lln^s , " " ' i 1 t m f , - N r . 6 ^ G u t
^ r a i n kauflustiger erschienen,

^''»ilto^ ^ l . l' bcr 1 8 7 8 ,
^ t , , F . ' 7 1l Uhr. Hiergerichts zur

K . s? lm>° geschritten werden wird,
^ c f t l c m ^ ' ^ ' ' " ^ Neumarlll am

^ ^ Nr. 6800.

^"lweWcrsteigerung.
^ brkni,nl '̂ ^^lrks^erichte Müll l inq

? " do, " . ^ " ' Ansuchen dos Anton

Mche' ? ' , b"" Iali ' l , Knhar von

1» d "'^'P"'bischc bewilliqet nnd

"N nstl,' Mlf den

^ d i , ^ , ^ . Ok tober

';l„,s 2 ' tags von '> bis 12 Uhr.
d>>" ^ ' ^ "ut dm. Anhanqe an'
! > da Ä ' ' b"ß die Pfandreali
d l>un l i'",,!'''d M'iteu Feilbie-
! ? ' b' , ^ 1 "b" ' dem Schchun^s-
^ e n hin ^ ' "en aber m.ch nnter

i m ? ' ' L "'^'^'ln'N loerdeu wird.
wornach

c l»bot' ' " Li^itant wr qen.ach-
«' ' tv LiF lttpcrz. Vadimn'zuhan-

" ' s ^ ^'''^M'.issiM zu erle.
H > ' G , ^ das Schätznusssprototoll
H"^"ich ^ ' " n u t tönl.en m dor
"dei,. ^Nl Ncgistmtur eingesehen

^ g u s t I?7?^ericht Mottling am

l̂ î Î __
!>lea,i,.Mttl!tive

<l!""Verstchm.ng.

»«d> <!«!«i^ "b""na Howat v°»

ic^ 23. 3̂ "U> den
''<> d vo rn i t t ^ ^n - 1878.

ft^^d'n7 " bis 12 Uhr̂
'l^/chen , , , 1 ' ' bch die Realität

" k ^ ' üb . ^ " " ^ ' u Fcilbielung

X ' E c h ^ H " , zu erlegen hat.

3, 5 ^ ' ^ M ^ in der dieŝ

Mottling mn

^h!7Velstciqerunq

narce gehörigen, gerichtlich auf 1400 f l .
geschätzten Vergrealilät «ud Curr.-Nr. I l i i
iid Herrschaft Mottling bewilligt und hic-
zn drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste anf den

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 9. O k t o b e r
und die dritte anf den

2 0. November I 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Aiutsgebäudc mit dem Anhaugc an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcbeu werden wird.

Die Milationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Aadium zuhanden
der Lil'itationstommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grnndbnchsextraet tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

N. l. Bezirksgericht Mottling am
21. Angnsl 1878.

(3794—l) Nr. 5553.

(5Mllwc
Ncalitätcll-Vcrstcigerung.

Von» l. l . Bezirksgerichte Rcifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Lulas Klun
von Slalentllq d!c r̂ ec. Versteigerung der
dem Anton und Nilulans Primäcr von
Zlebic achörincn, ac,ichlllch auf 1780 st.
geschätzten Realität im Orundduchc der
Herrschaft Reifmz «ud Urb.-Nr. <;53
bewilliget und hiezu drei fteilbietungö-Tag-
slltjnngcn, und zwar dir erste anf den

5, O l t o b c r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
unl> die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
lrdksmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhanae angeordnet
worden, daß die PfandrcaUläl bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgcbcn werden wird.

Die tticilationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Vadium zuhanden der
LicilaliouSlomlnission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungöprolololl und der Grund
buchsexliact können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K.l.VezillSgcricht Reifniz am 25sten
Jul i 1878.

(3934—1) Nr. 8683.

Executive
Vom l. l. sladl.«beleg, Oezirlsgerichtc

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sci iw.'r Ansuchen der l. l. Finanz«

procuratur in ^aibach die excc. Versteige-
rung der dem Barlhelnlä Slrumbelj von
Tumiöelj Nr. 9 gehörige», gerichtlich auf
2859 f l . 00 kr. aeschatztcn Realität liä
Sonncag «ud E!nl.°Nr.302, Urb.-Nr.338
und Rcctf.'Nr, 263 bewilliact und hiczu
drei Feilbictuiigs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O t . o b e r
und oie dritte anf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hierMichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaildrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbicluna nur um
oder über dem Schä'tzunaswcrlh, bei der
drille» aber auch unter ocmfelbcn hintan
gegeben werden wird.

Die !liicitlltionabcdingnissc, wornach
lnsbisonoerc jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vaoium zuhanden der
tticilationölommission zu erlegen hat, sowie
oas Schätzungsprolololl uuo der Grund'
bnchöextracl löuncn in der diesgericht»
lichen Registratur ciugcschen werden.

it l. siädt 'dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 27. Juni 1878.

(3796 1) Nr. 5481.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bclaunl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon Paliö
von Inrjowiz die cxcc. Versteigerung der
der Maria Anoolärl von Reifniz gehö-
"gen, gerichtlich auf 1170 f l . geschätzte,,
Reali!ät im Giundbuchc der Herrschaft
Reifniz uuli Urb.Nr. 90 bewilliget und
hiezu drei Fcilbictungs Tagsatzuugen, und
zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormitiags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit den. Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schütznnaswrrthc, bei der
dritten aber auch unter demselben hintun»
gegebei» werden wird.

Die tticitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsextracl können in der dirsgericht-
lichcn Registratur ciugcschen werden.

K. l. Bezirksgericht Reisniz am 25sten
Jul i 1878.

(3797—1) Nr. 4645.

Executive
Vom l.t. Bezirksgerichte Reifuiz wird

bclanut gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«

procuratur (in Vertretung des hohen l. l.
Acrars) die rr.cc. Versteigerung der dem
Johann Tanlo von Ralituiz (factische
Vlsitzcrin Agnes Telauc von Ralitniz
Hö.-Nr. 36) gehörigen, gerichtlich auf
800 fl. geschätzten Mahlmühle bewilliget
und hiczu drei Feilliictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. O l t o b c r ,
die zweite auf den

2. ' N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß das Pfandobjelt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadimu zuhanden der
tticilalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprowloll uuo der Grund
buchsextract lönncn in der oicsMichl-
lichen Registratur ciugcfthcn werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz am 30stcn
Juni 1878.

(3952—1) Nr. 5506.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Johann Ter-
sinar von Tclic die exec. Versteigerung der
der Maria Kimstel von Zagrad gehörige»,
gerichtlich auf 35 fl. geschätzten Realität
«u!> Urb.-Nr. 67 im Grundbuche der
He'rschaft Reittnburg, sowie der aegneri-
schm Brsitzrechtc zu den Weingärten kud
Urb..Nr. 53, 54 und 60 :ul Reiteuburg,
im Echätzwcrthc pr. 95 st., bewilliget und
hiezu drei FcilbielungS-ü5agsatzunaen. und
zwar oic erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, daß die Pfandobjelle
bei der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die tticilationsbeoingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licltationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grunb-
buchsertracte lönnen in der diesaericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassensuß am
24. August 1878.

(3714—1) Nr. 6510.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte »delSbera
wird belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Iosrfa Lau-
rencic von Adclsbcrg die exec. Versteige-
rung der dem Anton Penlo von Nadajne-
selo gehörigen, gerichtlich auf 850 fi.
geschätzten Realität «ud Urb.-Nr. 15' / ,
iul Prem M o . 88 fi. 42 kr. c.». c. be-
williget und hirzu drei FcilbielungK'Tag»
satzungcn, und zwar die erste auf den

5. O l l o b e r .
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
m,d die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, duß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, jowie
das Schätzungsprotololl und der Orund»
buchsexlracl tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
10. August 1878.

(3874—1) Nr. 4546, 4548 u. 4549.

Erinnerung
an Johann S v e l l i n , Miterben nach
Gertraub Trans lanö iö von weixelbura

(unbelanuten Aufenthaltes).

Von dem l. l. Bezirksgerichte Vlltich
wird dem Johann Soetlin, Mlterben nach
Gertraud Translanöiö von Wcixelburg sun»
belannten Aufenthaltes), hiemlt erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte Ferdinand, Katharina und Josef
Zupancik uuk i>i-H68. 14. August 1878
die Klagen aus Zahlung der Betrüge
pr. 16 si. 91 lr., 83 fl. 45 kr. und 112 fi.
eingebracht, worüber zur Bagatell», be-
ziehungsweise summarischen Verhandlung
die Ta^satzung auf den

7. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort des Gellsten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat mau zu dessen Vertretung und
auf sciuc Gefahr und Kosten den Herrn
Juscf Karlinger von Sittich als Curator
uä kctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Endl
verständiget, damit er allenfalls zur rech.
ten Zeit selbst erscheiuen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten uud
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und dcr Ge-
klagte, welchem es übrigens f " i steht,
seine Rechtbbehelfe auch dem bexannle«

August ' i«N-
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lariaBna CMossino
br^iniit mit dem

Ullterrilüte in äer ilasieni^en Aircicüe.
wie bisher, am I . Olrtobor, Schellcuburqasse
3lr. 6, I. Stock. (3W2) 3—1

Für cm größeres ?o«tÄu»t auf dem Lande
wird ein tüchtiger

Gxpeditor und
Practikant

gesucht. — Näheres in F. Müllers Annoncen«
Bureau. (3981) 3—1

Freiwillige Feilbietung.
Das Mobilar der Frau Louise Priictcr

wird aus Anlaß ihrer bevorstehenden Abreise

Donnerstag den 29. September,
von 9 Uhr morgens an, im III«.«»« I l r . 3
MvresnHH«»«, I I I . Stock, zu öffentlicher Ver-
steigerung gebracht.

Unter den Verlaufsobicltcn bcfiudet sich
ein N ö s c n d u r f e r - F l u g e l , (3975) 2 2

1878er Kimbeer-Wauß
aus krainischcn aroniatischen Gcbirgshimbccrcu,
glanzhell, zartschmeckend (Qualität ohne Con-
currcnz), in Flaschen ü, 1 Kilo Inhalt zu W tr.,
bei größerer Abnahme Rabatt, verlauft

Apotheker in Laibach (Wicnerstraßc),
Leere Flaschen werden rückgclauft.

(3707) 6—3

Hrrrcu-Wiischc^
eigenes Erzeugnis,

solideste Albeit, bester Stoff und z» ün's,lichst
billigem Pleise empfiehlt

C I . Hamanu,
Hunptplal, Nr. 17.

N»ch wird WäsHe gemn, nach lliinl; u»d
Wliuscd aüssefertlqet ul'd >,»r I'fjip.isse,^!' ^>e,„
5e<l vernhsl'lqt, î lM» 97

Damenkrägen und
Manschetten

(3780) 3-2 (glatt und gestickt),
Chemissettö, alle Gattungen Wiege, weis;,
färbig und schwarz, Damen- und itinderschür-
zcn, Neglige und Nchhaubcn, Schleier,
Seide«' und Sammtvänder, Spitzenbarlicn,
Zwirn und Imitationozüpfc und Chignons.

Cougreßplatz Nr. 6.

tllagenfurt:

„iiotel Europa",
Kardinalsplalz (innere Stadt).

Schönste und beste .-Lasse.
Zimmer ^0 tr. und 1 fl., kein Service

berechnet. Omnibus sammt Gepäck 20 lr,,
vorzügliche und billige Restauration, em
pfiehlt bestens

l« laubsr jun.,
(3939) 2 - 2 Hotelbesitzer.

Für den Bau der Eiseubahnlirückc über
die Eave bei Kroatisch - Brod werden sofort
circa

150 Zimmerleute
sowie auch

Erdarbeiter
gegen sehr gute Bezahlung aufgenommen.

Anmeldungen bei der BrückenbauUntcr
nehmung in Brod. (3940) 3—2

Wvon llil.^.^l8ingor^88l^I
^ i n >Vi6U, ^6ul)2u, N o I I ß r ^ ^ 2 ^ '

> Xiiee»m»ej20, viol«, 11uni»!>itltt«»n»t»lt«n «t«.«^ !

K. Zamečnik,
Zitherlchrer,

empfiehlt sich aufs beste, im Zithersftiel Unter-
richt zu ertheilen. Adresse: Deutsche Gasse
Nr. 5, I I . Stock. (395«) 5—3

Eine (3071) 3—2

Halte-1 Tiertel-Lop
im zweiten Range ist zu vcrmicthen. Näheres
in Klcinmayr <k Vauibergs Buchhandlung

3 9 4 4 — 1 ) N r . 11,176.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen

Mathias Opcka von Unterseedorf wird
Herr M a r t i n Paulov?ie von Zirkniz als
Curator 26 n.0wm bestellt und diesem
die bezügliche Realfeilbietnngsnlbrik mit
dem Bescheide vom 7. Angnst 1tt78, Zahl
8614, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Nen
September 1878.

(3884—2) Nr. 7827.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Anton

Zclto von Narein Nr. 27 wird hiemit
erinnert:

Es sei ihm in der Rechtssache des
Anton Kapel von Narcin wider ihn i»ct0.
214 si. Herr Advokat D r . Den in Adels-
berg zn>n Curator bcstellt nnd diesem
das Bcweisinterlocut vom 3. J u l i 1878,
Z. 5289, zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Ädelsberg am
29. August 1878.

(3950—2) Nr. 858«.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

ist über Ansuchen deö Herrn Anton Ie l-
lovschcg von Feistriz den unbekannt wo
befindlichen Andreas Ienlo von Topolz
und Johann Slovc uou Orafcnbrunn,
riicksichtlich deren ebenfalls unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolgern, zur Wah-
rung ihier Rechte bei der exec. Versteige-
rung der zur Concursmasse des Josef
Gärtner von Feistriz gehörigen Rcali'äteu,
beziehungsweise der Besitz- und Genuß-
rechte. Hcrr Anton ZnidarSic von Feistriz
üls Cnvator aä acwm bestellt wordeil.

K. t. Bczirlsqcricht Illyr..Feistriz am
15. Septemder 1878.

( 3 6 7 7 — 3 ) N r . 9 7 2 .

Reassilmierung
dritter exec. Feilbictung.

Vom k. k. Krcisgerichtc Nndolfs-
werth wird bekannt gemacht:

M i t Bezug auf die Ediclc vom
26.Juni 1877, Z. 928, und 24sten
J u l i 1877, Z. 1062, wird die mit
Bescheide vom 25. September 1877,
Z. 1379, sistierte exec, dritte Feil-
bietung der den Johann und Franz
Mahoröic'schen Erben gehörigen Rea-
litäten, als: des Hauses in Rudolfs-
werth Ml) Consc.-Nr. 212, geschätzt
aus 3000 fl., des Ackers am Capitel-
berge, geschätzt auf 900 ft., «nd
Rctf.-Nr. 26, und des Ackers beim
Friedhof, im Schätzungswerthe von
100 ft., 8ud Nctf.-Nr. 110 :,.ä Stadt
Rudolfswerth, reassumiert und zur
Pornahme derselben die Tagsatzung
auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
^ vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-

gerichts mit dem Beisatze angeordnet,
daß bei dieser Feilbietung die Reali
täten auch unter dem Schätzungswcrthe
hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der
Grundbuchsextract und die Licitations-
bedingnisse können täglich Hiergerichts
in der Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 23. August
,,1878.

lg. i Kleinmayr & Fei Barters
Buchhandlung

i in I^fiil^ticli, Congressp latz l^r. w&%

5 hält

^ vollständiges Lager sämmtlicher
> in den hiesige» höheren Lehranstalten, insliesonderc der t, l. Ober >̂calsth>ln> ^
^ Ober ^liinnasinm und den Lehrer- nnd Lchrerimien-Äildnngscmstalte», '"'̂
^ PriUlllinsti<nten einsicsiihrtcn

! Hchulbiicher
^ in neue st e n Anfla.qcn, sicheftet und in dancrhnftcn Schnleinbänden, «»d "»PI"
^ deisclben ,̂ il b i l l i ̂  st e n Preisen, ^ ^
A M p " Die Verzeichnisse der cinqesiihrlcn Lehvb!nl,er »uerden gratis vsr<ibs>'l!i!<

(3905—1) Nr. 6768.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden M a -
r i a n n a und I e r n e j I e r a s und
rücksichtlich ihre unbekannten Rechts

Nachfolger.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird den uubekannt wo abwe-
senden Marianna und Iernej Ieras
und rücksichtlich ihren unbekannten
Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti-
gen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
^richte Herr K.r l Tauzher in Laibach
^durch Dr. Sajovic) die Klage <!o j»!'!«^.
30. August l. I . , Z. 6768, auf An-
erkennung der Verjährung und Gc-
stattung der Löschung der für die Ge-
llagten auf der Realität Urb.-Nr. 24
il,ä D.-R.-O.-Commenda Laibach aus
deul Uebergabsvertrage vom 24. De-
zember 1 8 4 ! haftenden Entfertigungs-
Forderungen î  per 60 si. C. M . an-
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung hiergericht-
lich auf den

1 6 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Ge<
klagten und ihrer allfälligen Rechts-
nachfolger diesem Gerichte unbekannt
und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Kosten den hierortigcn
Gerichtsadvokaten Herrn D r . Anton
Pfefferer als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden
wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Nechtsbchelfe an die Hand
zu geben oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, widrigens sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Fol<
gen selbst beizumcsscn haben winden.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach am 7. September 1878.

(3868—3) Nr. 6599.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichtc Lai<

bach wird der unbekannt wo abwc^
senden Frau Iosefine von Marchelti
bekannt gemacht, daß für sie zur

Empfangnahme des h. 9 - ^ M
vom 3 1 . Angnst l. I . , o» ^
womit dem Lorenz Zdcs.n' dltv
fertignng der AdjndlcimMgs'" ^
inbctrcff der v,?n »hn, ekec"^.
standenen Hanö»ealität Consc.' .,,
mer 163 am Alten M^ktc ^ ' )
wurde, dcr hierortige A d ^ ^
Dr. Robert von Schrey cils ̂
!><! st i l ln bestellt worden ist- ^

Laibach am 3 0 ^ ^ ^
( 3 8 7 6 - 2 ) sir. 66"'

Bekanlitlllachl'l'^
I n dcr E^cntionösach^" "5,,

Rndesch'schen Erben (dnrch y" ^ ,
v. Schrey) gegen die Sim"" l ,^,
scheg'schen Erben, nänllich ^"'Wi
borfchcg (nun dessen Verlaß), ^
Podborscheg, veichclichle ^ " ^ ^
hann, Franz, Simon u"" ^<jsl.
Podborfcheg von K'aschcl I ' ^ l e t ^
83 kr. 0. u. 0. wurde zur " ^ M
der Verlassenschaft des I " ! ^ tzell
fcheg als Curator der M " ^
Dr. Ahazhizh bestellt und ^ ' ^ i j l
Epcntionsbescheid vom i)^'
1878, Z. 6 6 7 1 , » M t ch ̂

K. k. Landesgericht ^ " " ^
3 l . August 1878. ^ ^ ^ M

(3862—3)

Betanntluachung^,^
Boin l. t. Bczill^crich't, " ^ g,,^

wird bclunltt gcmuchc, d < 1 " ^ l "',
lich verstorbenen Anna ^ihao . ^ B
Michael Koll l i l vun Dliyc V ^ " '
Ogrin von Obcrlaitiach zu>"
stellt und delrclicrt wird. ,hgch ,̂
5. September I ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ) F ^

(3835-ii) ^ .

BelanntlllachiH,,F
Der mt^elannl wo l,cfi" l") ^, l l

I e r m a n , verchcl. Trcbcn, v " ̂ ,
(Äczi.l Kramdm-a) wird l)"> P F
ae.nacht, daß derselben Hcn "« ^ <
Handcl^inann ill itirchdorj, " ..,„
a.l ^.lnnl aufstellt ">' /^'schH
Pfaildrechlscinvertcibuil^- " < > , ^ i>
lieschcid vom l 5 . Dcze">M
, 2 / ) l ^ zuacferligel wurdc ,^ . !

K. l. Bezirksgericht «oll»ci)
Alianst 1878. ^ ^ _ - - ^ H l 7 ^ '

( 3 7 8 5 - 3 ) ,

Erinncrlln^ ,.
Den Tablllavaläub'gcl" ^ ^ c h H ,

Nus »m. Trmlnit Nr. w, ^ I ̂
nnd Uinia N..S von Tran' „ ^ ,
^esar von Inrjowiz wk ^^.^. B'̂ ,.,
daß de>. erstere,, bclde'' ^^lc> ^.'
Orahel von Retjc n"d V ' „ „ ^ ^
Sin.o.l P«liä von I " N " " ^ , , < M ^
lul ucwin bestellt ",'d ^ , „ ' ,s,
Meistl)ulsvcrtheiln"NSbc,tt ,^l° ^,
> w u . 8 7 « . Z . 3 2 8 ' . ^

K. k. Bezirksgericht "" , ^
Augnst 1878-

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed Vamberg.


